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Linker donausammler waechst pro woche um 30 meter

3 Wien , 29,6 . ( rk ) nahe der stadlauer bruecke und parallel

zum dämm waechst derzeit der linke donausammelkanal pro woche

um 25 bis 30 meter . etwa 150 meter des ersten 1,5 kilometer langen

bauloses des auf rund 11 kilometer laengc projektierten , voellig

ueberdeckten kanalbauwerks sind bereits ausgehoben und mit beton

angeschuettet . der linke donausammler ist das groesste kanalbau-

Vorhaben zur abwassersammlung jenseits der den ^ u . es ist ein n

mit zwillingsprofit - 2 mal 5,30 meter breit und 3,10 meter hoch -

mit einer kapazitaet von 63 kubikmeter pro Sekunde , einer oer

grosssten in europa . dieses und andere umfangreiche kanalprojekte

dienen bekanntlich der absicht , in der kuenftigen wiener haupt-

klaerantage alle abwacsser sammeln zu koennen . tiefbaustadtrat

kurt heller ueberzeugte sich jetzt vom zuegigen fert-

schritt der bauarbeiten am linken donausammler.
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test - h,erzalarmanLage nimmt ihren dienst auf

1 Wien , 29 . 6 . ( rk ) wie gesundheitsstadtrat dr . otto

g l u e c k bereits mitgeteilt hat , werden ab Oktober die

rettungswagen der stadt Wien mit spezialgeraeten zur sofortigen

bekaempfung eines ploetzlichen herzversagens ausgestattet sein,
das aerztliehe personal der wiener rettung wurde bereits einer

spezialschulung durch Professor k a i n c! I und seinen rnit-

arbeitern unterzogen.
mitte j uli wird ein erst er herzalarmwagen der kl inik von

prof . dr . kaindl einen testbetrieb in einem kleinen bereich runef
um das allgemeine krankenhaus aufnehmen , die erfahrungen , die

man bei diesem probebetrieb sammelt , werden wichtige hinweise

fuer den einsatz der rettungswagen im Oktober erbringen.
der vom roten kreuz der klinik zur verfuegung gestellte

und mit allen erfOrder liehen spezialgerauten ausgeruestete herz¬

alarmwagen wird kommenden dienstag von gesundheitsstadtrat
dr . glueck und Professor dr . kaindl der wiener presse vorge¬
stellt . gleichzeitig werden der stadtrat und der cardiologe ueber
die in der klinik getroffenen rnassnahmen ( intensivstatienen)
und die von der stadt Wien bereits durchgefuehrten Vorbereitungen
fuer den allgemeinen herzalarmdienst berichten.

geehrte redaktion!

sie sind herzlich eingeladen , berichterstatter und fotcreporter
zu dieser pressekonferenz zu entsenden,

bitte merken sie vor:
zeit : dienstag , 6 . juli , 10 uhr.
ort : cardiologie akh , 9 . hof , einfahrt garnisengasse.
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drei jugendliche us - musikgruppen im rathaus

5 Wien , 29 . 6 . ( rk ) chormusik erklang dienstag in den wappen-

saelen des rathausos : drei jugendliche musikgruppen aus usa,

die ’fenohomish stage band ’ ’
, der eher der oregon state university

und ein eher der lake oswego high scheel hatten waehrend ihres

wien - aufenthaltes ihre aufwartung gemacht , magistratsrat

dr . lovecek begruesstc die rund 170 jugendlichen namens der

Stadtverwaltung und ueoergab ihnen wien - alben als souvenir.

1117

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

4 Wien , 29 . 6 . ( rk) das marktamt der stadt Wien teilt mit:

heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und Obst¬

sorten besonders preisguenstig:

gemuese : kohl 4 bis 5 Schilling , weisskraut 4 bis 5 Schil¬

ling , paradeiser 8 bis 9 Schilling je kilogramm , haeupteIsalat

2 bis 3 Schilling je stueck.

obst : kirschen 8 bis 10 Schilling , aepfel ( qualitaetsklasse 2)

6 bis 7 Schilling , aepfel (qualitaetsklasse 1 ) 8 bis 9 schillling,

bananen 6 . 50 bis 7 . 50 Schilling je kilogramm.

1041

geehrte redaktien!

2 wir erinnern daran , dass morgen mittwoch buergermeister

fetix s 1 a v i k die ueberreichung der preise der stadt Wien

fuer 1971 ( kunst , Wissenschaft , Volksbildung ) vornehmen wird,

bitte merken sie vor:
zeit : mittwoch , 30 . juni , 11 . 30 uhr.

ort : rathaus , stadtsenatssaal.
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abschlussfeier fuer rathaus Lehrlinge

6 Wien , 29 . 6 . ( rk ) ungewohnte jazzklaenge im stacltsenatssaal

des wiener rathausess 109 rathauslerhLinge als begeistertes

Publikum , der anlasss der endgueltige Sprung der Lehrlinge ins

volle berufsieben , die abschiedsfeier und die Vorstellung der

juengsten bediensteten der stadt Wien.

buergermeister felix s l a v i k , vizebuergermeister

hans bock, magistratsdirektor dr . rudolf e r t l ,
gemein deraete , Vertreter der schulen und der gewerkschaft , hohe

beamte des magistrates und zahlreiche eitern der ex - lehrlinge

nahmen dienstag vormittag an der abschlussfeier teil.

die Stadtverwaltung koennen sich die arbeit ohne die Lehrlinge

gar nicht mehr vorstellen , erklaerte vizebuergermeister bock

in seiner begruessungsansprache . seit 1964 habe die stadt Wien

706 Lehrlinge ausgebildet und mit den jungen Leuten durchwegs

gute erfahrungen gemacht.
buergermeister s l a v i k appellierte an die jungen

burschen und maedchen , auch nach abschluss der berufsausbiIdung

weiterzulernen . die Lehrzeit habe die Voraussetzungen fuer eine

berufliche karriere geschaffen , nun gelte es , diese Voraussetzungen

zu nuetzen . der buergermeister erinnerte daran , dass die arbeit

im dienst der stadt Wien besonders verantwortungsvoll sei , weil

sie unter den äugen und der kcntrolle der oeffentlichkeit erfolge.

von den 109 Lehrlingen hatten vier eine ausgezeichnete , 25 eine

sehr gute beurteilung erhalten , der buergermeist er ueberreichte

den juengsten bediensteten der stadt Wien zum abschluss der

feier die freisprechungsdiplome und Ohrengeschenke.
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theater an der Wien ; general Sanierung

10 Wien , 29 . 6 . ( rk ) vom dach bis zum ( schnuer - ) boden wird

das theater an der Wien erneuerte nach umfangreichen fachlichen

vorerhebungen genehmigte der kulturausschuss des gemeinderates

dienstag eine sondersubvention fuer das haus , in dem beethovens

’ ’ fidetio ’ ’ zum ersten mal aufgefuehrt wurde , mit einem gesamtauf-

wand von 9,1 millionen Schilling sei Len unter anderem folgende

arbeiten durchgefuehrt werden.

dachreparaturen , ausbau des dachbodens ( neue magazinraeurne ) ,

revision der klima - anlage , Sanierung der drehbuehne , er-

neuerung des schnuerbodens . auch die bretter selbst , die die

wett bedeuten , beduerfen der obsorge ; der bu .ehnenooden muss

repariert werden.
schliesslich will man sich an der Wien auch nicht auf den

neuesten lorbeeren ausruhen ° ersatzteite und zusatzgeraete fuer

die beteuchtung sollen angeschafft werden , die ’ ’ neuesten

lorbeeren ’ ’ bestehen in der anerkennung durch frankreichs baltett-

zaren maurice bejart ; nach seinem gastspiet bei den heurigen

festwochen war er von der beleuchtungstechnik des theaters an

der wien so beeindruckt , dass er seinen beteuchtern einen zohn-

taegigen ’ ’ Lehrgang ’ ’ in beleuchtungstechnik verordnete . ort

dieses Seminars : das theater an der Wien.

1209

geehrte redaktien!

12 wir erinnern daran , dass morgen mittwoch die von der

ar beit s gern ein schaf t allgemeines kranken haus Wien veranstaltete

gleiehenfeier nach erreichung der dachgleiche fuer die universi-

t ae t s— k inde r k t inik , fuer die kinder - und 3 ugendpsychiatr ie uno fuer

die heilpaedagogische abteitung stattfinoet.

bitte merken sie vor;

zeit ; mittwoch , 30 . juni , 15 uhr.

ort ; 9 , baugelaende akh , einfahrt borschkegasse 8a bis 10

( parkmoeglichkeit ) .
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naechste woche goldene ehrenzeichen

’ ’ r a t h a u s - ko r r e s p on d en z ’ ’ Platt 1926

7 Wien , 29 . 6 . ( rk ) Landeshauptmann felix s t a v i k

wird kommenden dienstag zwei wiener persoenlichkeiten das

goldene ehrenzeichen fuer Verdienste um das Land Wien ueberreichen:

jakob b i n d e l und franz w a 1 z e r . kommenzialrat

jakob bindel war frueher direkter dos Verlages f ]A_
er jugend und volk.

er haette das ehrenzeichen bereits vor einiger zeit entgegen¬
nehmen seilen , konnte jedoch krankheitshalber nicht erscheinen.

kommerzialrat franz walzer war fuenfzehn jahre lang mitglied
*

des wiener gemeinderates und abgeordneter zum wiener Landtag,
seit 1970 ist walzer - vom Land Wien entsendet - abgeordneter zum
bundesrat.

geehrte redaktien !

zur ueberreichung des goldenen ehrenzeichens an jakob bindel

und franz walzer laden wir sie herzlich ein.
zeit : dienstag : 6 . juli , 10 . 30 uhr.

ort : rathaus , roter salon

1148

ein ’ ’ haus der begegnung ’ ’ fuer den 23 . bezirk

8 Wien , 29 . 6 . ( rk ) sporthalte und bowlingbahn irn keller , daruebe

eine siebenstceckige Volkshochschule und ein mehr zwecksaal -

das wird das ’ ’ haus der begegnung ’ ’ fuer den 23 . bezirk , dessen

errichtung der kut turausschuss des gemeinderates dienstag ge¬

nehmigte . das neue kutturzentrum wird mit kosten von 57,7 mittionen

Schilling im ortskern von Liesing errichtet werden.

die Sporthalle mit einer raumhoehe von 7 meter wird eine

tribuene fuer rund 200 Zuschauer besitzen , espresso und kueche
■

werden im erdgeschoss untergebracht . den ersten stock nimmt

der mehrzwecksaal mit einem fassungsraum fuer 550 Personen ein.

das ’ ’ haus der begegnung ’ ’ Liesing ( verbaute ftaeche 2 . 000

quadratmeter ) wird auf einer Liegenschaft errichtet , die von der

faerbermuehtgasse , der porchtoldsdcrfer strasse und dem bahn¬

hofsplatz Liesing begrenzt wird.
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14 wien , 29 . 6 . ( rk ) die wiener Landesregierung hat dienstag
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goldenes ehrenzeichen des Landes Wien fuer peter alexander

auf antrag von landeshauptmann - stelIvertreter gertrude

froehlich - sandner einstimmig beschlossen,

dem baknnten Schauspieler und saonger peter alexander

in wuerdigung seiner bedeutenden Leistungen fuer wien das goldene

ehrenzeichen fuer Verdienste um das Land Wien zu verleihen , peter

alexander hat stets , selbst bei den grosssten shews , es immer wieder ,

verstanden , die wiener note herauszustreichen und die liebe

zu seiner heimatstadt zu dokumentieren.

der Zeitpunkt der feierlichen ueberreichung der hohen

auszeichnung durch Landeshauptmann felix s l a v i k wird

rechtzeitig mitgeteilt.

1239

personalnachrichten

13 Wien , 29 . 6 . ( rk) der wiener stadtsenat hat am dienstag

die stadtbauraete dipt . - ing . ernst hinter ecker un

dipl . - ing . Walter l e m m e r o r ( beide e - werke ) zu c b eober

stadtbaurae ten befoerdert . der technische amtsrat

ing . ernst b r u n n e r ( c - werke ) wurde zum

technischen oberamtsrat befoerdert.

1232

neue schule fuer die donaustadt

9 wien , 29 . 6 . ( rk) in der ziegelhofstrasse im 22 . bezirk

entsteht eine neue schulen grund ist der schulraumbedarf , der

durch die geplante errichtung von 1 . 800 Wohnungen in diesem gebiet

anfallen wird , der kulturausschuss des gemeinderates bewilligt

dienstag den betrag von 47 miltionen Schilling fuer den Schul¬

neubau . geplant ist die errichtung einer vclks - und hauptschule

fuer knaben und maedchcn mit 24 klassenzimmern.

1158
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wohnbauforschungsprogramm fucr graz , innsbruck , klagenfurt , Linz,

Salzburg und Wien

vor Stands Sitzung cles Institutes fuer stadt forsch ung

aufgabenentwicklung der gemeinden wird untersucht

'
l g Wien , 29 . 6 . ( rk) ein umf a. ssendes wohnbau f orschungsprogr amm

fuer die oesterreichischen grosstaedto wurde dienstag vom

Vorstand des instituts fuer stadtforschung gutgeheissen , oer unter

Vorsitz von buorgormeister felix s l a v i k im wiener

rathaus zusammengetreten war , im rahmen dieses Programms sollen

wohnungsbedarf und wohnungsnachfrage in den staodten graz,

innsbruck , klagenfurt , linz , Salzburg und Wien untersucht werten,

ferner die folgekosten fuer aufsch 1iessung , errichtung von

spielplaetzen , schulen , gruenf laech -en , kinc ' ergaerten usw , ,

mit denen die grossstaedte beim wohnbau r ^ chnom muesbon . OaS

institut fuer stadtforschung hat bereits kontakte mit den sechs

oesterreichischen grosstaedten aufgenommen , oie Untersuchungen

werden auf den ergebnissen der volks - , haeuser - uno Wahnungs-

zaehlung , einer Luftbild auf nähme c! or sechs staotr eg io -nen ,

spezialuntersuchungen zur Wohnungsnachfrage und zu den folgekesten

aufbauen , die ersten teilauftraoge hat der verstand des instituts

fuer stadtforschung bereits genehmigt . durch die luftoildaufnahme

der stadtregionen von graz , innsbruck , klagenfurt , linz,

Salzburg und Wien wird den oesterreichischen grosstaedten erstmals

auch ein umfassendes grundlagonmaterial fuer staotplanung uno

stadtentwicklung geliefert ; bisher wurden noch kein einziges mal

derartige grundlagen fuer staedie bau liehe bestanosaufnahmen

zum gleichen Zeitpunkt , abgestimmt mit der volks - haeuser - uno

wohn un g sz aeh l ung sowie sechs grcsstaoclte uno deren

umland umfassend , durchgefuehrt.

in Zusammenarbeit mit dem statistischen zentralamt wiro

das institut fuer stadtforschung ferner vom oesterreichischen

institut fuer raumplanung bis zum fruchjahr 1972 erstmals ain -o

abgrenzung der staedtischen siedlungsraeume in Oesterreich

ausarbeiten lassen , derzeit gibt es keine allgemein anerkannte

und auf gleichen kritorien beruhende abgrenzung Vvn sta . dtr eg ionen«

im Zusammenhang damit steht auch eine Untersuchung oer sozialen,
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wirtschaftlichen und kulturellen Verflechtung zwischen Wien

und seinem umland , die von der Planungsgemeinschaft wien - nieder-

oesterreich veranlasst worden ist und von der stadt - und Landes¬

planung und dem institut fuer stadtforschung gemeinsam betreut

wir d.

grundlagen fuer den uebernaechsten finanzausgleich soll eine

wissenschaftliche durchleuchtung der entwicklung der gemeinde-

aufgaben liefern , die im auftrag dos instituts fuer stadtfcrschung

vom kommunalwissenschaftlichen dokumentationszentrum durchgefuert
werden soll , in den letzten jahren sind den gemeinden immer
wieder - teils auf grund neuer gesetze , teils unter Sach¬

zwang - neue aufgaben zugewachsen , ein trend , der sich auch in

der Zukunft fortsetzen duerfte.
der Vorstand des instituts fuer stadtforschung genehmigte

1

die vergäbe von forschungsauftraegen und Untersuchungen mit einem

gesamtvolumen von 2,2 millicnen Schilling.
1312

geehrte reo ' aktion !

11 wir erinnern daran , dass morgen mittwcch eine

Pressekonferenz

stattfindet , bei der planungsstadtrat ing , fritz h 0 f m a n n

und prof . rcland r a i n c r ueber den internationalen karls-

platz - wettbewerb berichten werden.
zeit .“ mittwcch , 30 . juni , 12 uhr.
orts nordbuffet des festsaalcs im rathaus , Zugang feststiege 2.
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sozialer notruf hat sich bewaehrt

-
] 5 wien ? 29 . 6 . ( rk ) Wiens neueste soziale einrichtung,

der seit 1 . juni installierte J5 soziale notruf 5 ’ hat sich be¬

reits bestens bewaehrt . waren es anfangs nur vereinzelte anrufe

gewesen , so nimmt gegenwaertig deren zahl taeglich zu . zur zeit

sind es pro tag etwa 20 bis 30 hilfcrufe , die das Wohlfahrtsamt

erreichen.
der grossteil davon bezog sich dabei auf den einsatz von

heimhilfen oder hauskrankenpfleger innen beziehungsweise auf den

rollenden essenzustelIdienest . . doch gab es auch notrufu wegen

altersheimaufnahmen , wovon die meisten faelle bereits unter¬

gebracht werden konnten , viele anrufe hatten familiäre und wirt¬

schaftliche probleme zum inhalt . sie wurden entweder an die ehe-
und fanilienberatungssteilen beziehungsweise an ' die Jugend -

_
psychologischen beratungsstellen des Jugendamtes oder an die

zustaendigen sozialreferate wcitervermittcl t . aoer auch auskuenft

ueber rechtliche Probleme , dienstzeiten und zustaondigkeit v ^ n

Verwaltungsstellen beziehungsweise allgemeine auskuenfte ueber

die taetigkeit des sozialen nctrufes wurden verlangt.
auf grüne ! des staendig steigenden interesses fuer oi ^ se

institution — sie steht der wiener bevoelkerung jeweils mentag

bis frei tag von 8 bis 16 uhr zur vorfuegung - ca .rf angenommen

werden , dass die zahl der anrufer auch weiterhin zunehmen wird.
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ehrung tuer feuerwehrmaermer

18 Wien , 29 . 6 . ( rk ) die wiener Landesregierung ehrt diensiag

und mittwoch nachmittag 139 feuorwehrmaenner , die 25 beziehungs¬

weise 40 jahre lang im dienst der oeffentLichkeit taetig waren.

Zeichen des dankes : die feuerwehrverdienstmedaiLLe . diese aus-

zeichnung , die fuer alte bereiche des feuerwehr - und rettungs¬

wes ens geschaffen wurde , soll den dank der oeffentLichkeit jenen

maennern gegenueber dokumentieren,
' die tag und nacht seit vielen

jahren vorantwortungsvolt zum wohle aller wirken und teilweise fuer

ihren einsatz sogar die freizeit opfern.

neben 121 angehcerigen der wiener berufsfeue .rwehr werden

18 angehcerige von betriebsfeuorwehren ausgezeichnet . Landeshaupt¬

mann - Stellvertreter hans b o c k nimmt die ehrung vor . unter

den zahlreichen festgaesten : stadtrat dkfm . alfrec ! hintschig.

1419

gattin des ungarischen staatspracsidenten besuchte

staedtischen kindergarten

17 Wien , 29 . 6 . ( rk) besuch durch die gattin des ungarischen

Staatspraesidenten , frau losonczi , erhielt dienstag

das staedtische kin dertagesheim im 19 . bezirk in der raimund

zoder - gasse . frau losonczi wurde bei ihrem besuch von

wohlfahrtsstadtrat maria j a c o b i , der gattin von aussen-

minister kirchschlaeger sowie den clamen der ungarischen delegation

begleitet , nachdem die kinder zunaechst einige spiele und

Lieder fuer die ungarischen gaeste zum besten gegeben hatten,

erhielten sie von der gattin des staatspraesidenten als erinnerungs-

geschenke kleine ungarische trachtenpuppen sowie suessigkeiten

ueberreicht.
1412



29 . juni 1971 ’ ’ rat haus - Korrespondenz ’ ’ btatt 1932

Verschuldung der gemeinden waechst

entwicklung der inf rastrukt ur und Umweltschutz erfordern gewaltige

summen - Sparkassen an finanzierung entscheidend beteiligt

19 Wien , 29 . 6 . ( rk ) die ausgaben der oesterreichischen ge¬

meinden stiegen von 19 milliarden Schilling im jahre 1964 auf

29 milliarden im jahre 1968 . im gleichen Zeitraum stiegen die

investitionen und investit ionsf oerderungsaufwendungen clor ge¬

meinden von 6,2 auf 8,9 milliarden Schilling , rechnet man die

investitionen kommunaler Unternehmungen dazu , ergibt sich , dass

1968 - dem letzten jahr , fuer das bereits komplettes Zahlen¬

material vorliegt - von den gemeinden rund 10,5 milliarden Schil¬

ling investiert wurden . 53,3 Prozent aller investitionen der

oeff ent liehen hancl entfielen auf die gemeinden , 31,3 Prozent auf

den bund , 12,9 Prozent auf die laender ( ohne Wien , das zu den

gemeinden gerechnet wurde ) und 2 . 5 Prozent auf sozialversicher ungs-

traeger und kammern.

mit diesen zahlen leitete direkter dr . elfans h a i d c n

in einer pressekonferenz der zentralsparkasse seinen bericht

ueber ’ ’ finanzierungsbedarf und finanzierungsmoeglichkeiten der

gemeinden ’ ’ ein . fuer die bereits fixierten investitienen werden

die gemeinden in den jahren 1970 bis 1974 rund 44 milliarden

Schilling aufwenden , davon entfallen 17,5 milliarden auf Wien,

26,5 milliarden auf die anderen gemeinden , von den investitionen

der gemeinden ohne Wien werden 47 Prozent mit fremdmittein

finanziert werden , von diesen fremdmitteln muessen etwa zwei

drittel vom kapitalmarkt aufgebracht werden , davon wieder rund

80 Prozent von den Sparkassen und hypothekenanstatton.

die Sparkassen sind in der kommunalfinanzierung nicht etwa

deswegen fuehrend , weil diese ein besonders gutes geschaeft sei,

unterstrich direkter dr . haiden . kommunal kredite werden besonders

billig gewaehrt , mit 7 bis 7 1/2 Prozent Verzinsung , in dieser

guenstigen finanzierung von Vorhaben , die fuer die bevoelkerung

wichtig sind , kommt die gemeinnuetzigkeit der Sparkassen zum ans¬

druck.
der ausbau der infrastruktur - also all der einrichtungen,

die fuer das funktionieren der Wirtschaft notwendig sind , von
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der wasser - bis zur energieversorgung , vom wohnungs - bis zum schaut

bau - und der Umweltschutz sind cs 5 die den gemeinden die ueber-

nahme immer groesserer Lasten aufzwingen , so Leisten die ge¬

meinden 63 Prozent alter Investitionen im schulbau , 55 Prozent

alter Investitionen auf dem gesundheitssektcr und selbst im

verkehr , in dem der bund durch den autobahnbau stark engagiert ist,

29 Prozent alter investitionen . von den bis 1974 bereits

fixierten gemeindeinvostitionen entfalten 38 Prozent auf Wasser¬

versorgung und abwasserbeseitigung , 26 Prozent auf den schulbau,

9 Prozent auf den verkehr und je 6 Prozent auf gesundheit , kuttur,

( einschliesslich sport ) und vorsergungseinrichtungen»

was den Umweltschutz betrifft , sc verwies dr * haiden auf

Untersuchungen im aus Land, , in den usa wird angenommen , dass bis

zum jahre 2000 rund 300 milliarden dettar - also jaehrtich um¬

gerechnet rund 250 milliarden Schilling - fuer die reinhattung

von wasser und Luft aufgewendet werden muessen . davon sollen je

ein drittel von der oeffent liehen hand , von der industrie und von

den pkw - besitzern aufgebracht werden , in der brd rechnet man mit

einem erfordernis von rund 20 milliarden mark im jahr . fuer

Oesterreich wird bis zum jahre 1980 mit einem notwendigen auf-

wand von jaehrtich rund 10 milliarden Schilling gerechnet.

die wachsenden aufgaben haben eine zunehmende Verschuldung

der gemeinden zur folge , hatten 1964 die oesterrviehischen ge¬

meinden 9,4 milliarden Schilling schulden , so waren es 1968

bereits 17,1 milliarden - also nahezu eine Verdopplung in vier

jahren . entsprechend der hoeheren Schuldenlast stieg auch der

anteit des schutdendienstes ( tilgung und Verzinsung ) am gesamt-

budget der gemeinden , naemtich von 3,7 auf 6,1 Prozent , eine

Untersuchung des kommunal -wissenschaftlichen dekumentations-

zentrums , die in kuerze veroeffent lieh werden wird , hat ergeben,
dass von den 18 staedten mit mehr als 20 . 000 einwohnern nur drei

eine schuldendienstbelastung haben , die weniger als zehn Prozent

der Steuereinnahmen ausmacht ( darunter ist Wien ) , zwoetf staedte

sind durch die Verschuldung mit 10 bis 12 Prozent ihrer Steuer¬

einnahmen belastet , drei staedte mit 15 bis 18 Prozent , der

schuldendienst der niederoc - sterrviehischen gemeinden machte 1969,

wie eine erhebung der Landesregierung ergab , im durchschritt
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14,3 Prozent der st euereinnahmen aus , bei fast einem viertel
der gemeinden mehr als 20 Prozent , bei drei gemeinden mehr als

70 Prozent.
die finanzproblerne der gemeinden sind kein besonders

oesterre ich isches Problem , in istanbul fand kuerzlich eine tagung des

internationalen Zentrums fuer kommunal kredite statt , dieser

Vereinigung , die 1958 mit dem sitz in den haag gegruendet wurde,
gehoeren 19 kreditinstitute aus 15 laendern an , darunter die

zen tralsparkasse der gemeinde Wien und die cesterreichische

kommunal kreci it a . g . dr . haidon berichtete von der tagung in

istanbul , dass dort die zunehmende Verschuldung der gemeinden im

mittelpunkt stand , so stieg in der brd der an teil des sch ul den-

dienstes an den gemeindeausgaben von 5,4 Prozent im jahre 1964

auf 8,2 Prozent im jahre 1970 » in israel sind die schulden der

gemeinden genau so gross wie ihr gesamtbudget . in den nieder-

landen stieg die Verschuldung der gemeinden von 200 millionen

gülden im jahre 1961 auf 3 . 800 millionen , also das neunzehnfache,
im jahre 1970.

das kommunalwissenschaftliche institut der linzer hcchschule
hat eine Studie ueber grenzen und rricog lichkeiton kommunaler Ver¬

schuldung ausgearbeitet , die voraussichtlich im September als

wichtiger behelf vorliegen wird.
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wijug - lotterie ö erhclungsurLaub fuer 19 . 000 wiener kinder

22 Wien , 29 . 6 . ( rk ) das kuratcrium des fenös ’ ’ wiener

jugendhilfswerk ’ ’ hat am dienstag ueber die aufteilung der

betraege aus der in diesem jahr c
' urchgefuehrten Lotterie des wiener

jugendhiIfswerkes sowie der Subventionen und des Zuschusses der

wiener gebietskrankenkasse beschlossen , es wurde die aufteilungs-

quote fuer freiplaetze und zuschuosse aus den genannten ertraeg-
nissen im gesamtbotrag von 4,445 . 303 Schilling festgesetzt,

damit wird rund 19 . 000 wiener kindern der dem wiener jugend-

hilfswork angeschlossenen Organisationen der verschiedensten

politischen und konfessionellen richtungen ein erholungsurLaub
in einem heim oder in einer tageserholungsstaette gewaehrt werden

koennen.
1528
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langzeit - parkplactze ; starkes interesse

23 Wien , 29 . 6 » ( rk ) seit heute , dionstag , fruch , koennen

Wiens autefahrer ihre kraft fahr zeuge auf gesicherten und

eingezaeunten parkflaechen abstellen,ohne fucrchtcn zu muess ^ n,

dass ihr pkw bei laengorer abwesenheit - zum beispiel waehrend eines

Urlaubes - beschaedigt , gestohlen oder aufgebrechen wird , die

Premiere der langzeit - parkplactze verlief recht erfolgreich,

bereits am ersten tag meldeten sich zahlreiche interessanten , die

ihr fahrzeug an einem sicheren ert fuer laengere zeit parken

wol len.
die beiden langzeit - parkplaetze in der brigittenau , kloster-

neuburger strasse 93 bis 97, und im 14 . bezirk ,
- in der uten-

dorfgasse 3,entheben nicht nur autefahrer , sondern auch Wohn¬

wagen b es itzer von ihren sorgen : fuer eine monatliche gebuehr

von 70 Schilling koennen anhaenger und Wohnwagen geparkt werden,

insgesamt bieten die beiden parkplactze 8a0 fahrzeugen platz,

wie die ’ ’ rat haus - kor res pondenz ’ ’ bereits berichtete , ist eine.

Versicherung der fahrzeuge in der gebuehr inbegriffen , die fahr-

zeuge koennen taeglich von 7 bis 18 . 30 abgestellt und abgeholt

wer den.

1538
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schweinehauptmarkt vom 29 . juni

20 Wien , 29 . 6 . ( rk ) unverkauft vom vormarkt 0 . neuzufuhren:

2 . 752 , hievon 13 durchtaeufer , gesamtauftrieb dasselbe , verkauft

alles.

Preises extrem 15 . 90 bis 26 . 70 , 1 . qualitaet 14,90 bis 15 . 80,
2 . qualitaet 13 . 90 bis 14 . 80 , 3 . qualitaet ( 12 bis 12 . 50 - 18

stueck ) 12 . 80 bis 13 . 80 , züchten extrem 11 . 60 bis 12 , züchten

11 bis 11,50 , altschneider 9 bis 10 . 20.

der durchschnittspreis fuer inlaendische Schweine ermaessigte
sich um 5 groschen je kilogramm und betraegt 14 . 50 , aussormarkt-

bezuege in der zeit vom 25 . bis 29 . juni ( ohne direkteinbringung)
0 stueck.

pferdehauptmarkt vom 29 . juni

21 Wien , 29 . 6 . ( rk ) auftrieb auf dem zentralviehmarkt 5 stueck,
hievon 0 fohlen , herkunft der tieres 5 aus niederOesterreich,
verkauft wurden als schtachttiere 0 , als nutztiere 0 , 5 blieben

unverkauft , kein auftrieb am auslandssch1achthef.
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